
Die interkulturelle Straßenfußballliga in Dortmund

Fußball macht Freu(n)de www.nordstadtliga.de.tl



Allgemeine Angaben zum Projekt

Was ist die Nordstadtliga

- Die Nordstadtliga ist eine kontinuierliche , interkulturelle 

Straßenfußballliga in Dortmund

Ziel:   

- jungen Menschen verschiedener kultureller und nationaler Herkunft 

eine sinnvolle und gesunde Freizeitbeschäftigung zu geben und 

Möglichkeiten von sozialem und kulturellem Miteinander zu 

eröffnen. Die Nordstadtliga kann präventiv wirksam sein gegen 

Jugendkriminalität und Gewalt



Organisation

Kooperationsprojekt von:

- Jugendamt Dortmund

AWO –

Dietrich – Keuning – Haus Dortmund

Treff „Konkret „



Finanzierung 

- Präventive Mittel der Stadt Dortmund
- Sponsoren :

Lions Club Rothe Erde

Finanzierungsposten : 
- Personalkosten
- Material vor Ort ( Bälle, Tornetze, Kreide, etc )
- Preise ( Pokale, Gutscheine, Medallien ,etc )



Sozialer Kontext

- Kinder und Jugendliche in Dortmund, insbesondere in den sogenannten Ballungsgebieten wie DO –
Nord, erleben das Spannungsfeld des Aufwachsens im bikulturellen Kontext der verschiedenen 
Wertvorstellungen und den Bedingungen wirtschaftlicher und sozialer Ausgrenzung

- Die Integration ausländischer Kinder und Jugendlicher ist schon allein zum Erhalt des Friedens 
geboten



Projektinhalte

Projektidee und deren Entwicklung

- Betreuungsarbeit mit Kindern und Jugendlichen 
- Idee einer kontinuierlichen Liga durch Jugendliche selbst
- Start 2001 mit 9 Teams

Entscheidender konzeptioneller Unterschied zu vergleichbaren Veranstaltungen liegt in der Kontinuität der Liga, die 
regelmäßige Kontakte zwischen Teams und eine kontinuierliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ermöglicht.



Teilnehmende Teams

Teams aus Einrichtungen der Kinder und Jugendarbeit , Schulen , Kirchengemeinden sowie öffentliche und freie 
Träger der Jugendhilfe: AWO ; Jugendamt; Jugendfreizeitstätten; DKH ; Big Tipi; Stadtteilschule, Planerladen; JFK 
;etc)
Eigenständige Peergruppen  ( Freundeskreis )



Zielgruppe

- Kinder, Jugendliche und Heranwachsende zwischen 8 und 19 Jahren, überwiegend aus dem Stadtteil Nord
- Gäste in der laufenden Spielzeit sind insgesamt 4 Teams aus den Stadtteilen Scharnhorst, Dorstfeld ( 2 ) und Eving

In der Spielzeit 2009 waren unter den ca. 600 aktiven Jugendlichen rund 30 Nationalitäten vertreten.



Projektablauf

- 4 verschiedene Altersklassen ( U13 – U15 – U17 – U19 )
- Auftaktveranstaltung
- 5 Spieltage pro Woche ab 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
- Struktur durch Spielpläne für jedes Team
- Selbstorganisation der Teams oder über Betreuer
- Vorrunde bis zum Sommer
- Hauptrunde bis November ( CL + 1. Liga )
- Abschlussveranstaltung
- Hallenrunde im Dezember und Februar

Alle Ergebnisse der Spiele sowie die Tabellen sind auf der Homepage der NSL unter www.nordstadtliga.de.tl
ersichtlich.

Die Homepage enthält weiterhin Fotos der Teams, Spielberichte sowie ein Forum, wo sich die Jugendlichen mitteilen 
können.

Die Freiluftsaison wird gespielt:

Kleinfeldanlage am Treff „ Konkret“, Burgholzstr. 150 , 44145 Dortmund

Hallenrunde:

Sporthalle Nord 1. Münsterstr.160,  44145 Dortmund



Regeln in der Nordstadtliga

Spieldauer:
Die U13 spielt 2 x 20 Min., alle anderen Altersklassen 2 x 25 Min.

- Gespielt wird mit 5 Feldspielern und 1 Torwart, es darf beliebig ein und aus gewechselt werden
- Es wird ohne Abseits gespielt

Regelverstöße:

- Gelbe Karte : 5 Min. Zeitstrafe
- Gelb/ rote Karte : Platzverweis, darf im nächsten Spiel aber wieder dabei sein
- Rote Karte: Der Spieler muß vor den Ligarat. Erscheint er ohne Entschuldigung nicht, bleibt er erst mal 

gesperrt.

- Angesetzte Spieltermine sind verbindlich . Spielverlegungen aus wichtigem Grund müssen mind. 3 Tage vorher 
beantragt werden ( aus organisatorischen Gründen )

- Zweimaliges Nichtantreten, Teamwechsel oder schlechtes Benehmen werden konsequent über den Ligarat 
verhandelt



Der Ligarat

Der Ligarat ist eine ständige Institution in der Nordstadtliga. Er besteht aus 7 Spielern von teilnehmenden Teams. Sie 
behandeln in regelmäßigen Sitzungen (alle 14 Tage) die auftretenden Probleme in der Liga und gewährleisten damit 
einen möglichst reibungslosen Ablauf des Ligabetriebs.

Der Ligarat wurde gegründet, um die Identifikation und Partizipation zu erhöhen und somit ein besseres Bewusstsein 
für die Probleme der Liga zu schaffen. Das unabhängige Kontrollgremium schaltet sich ein, wenn bei Spieltagen es zu 
verbalen oder körperlichen Entgleisungen kommt, Spieler ihren Pflichten nicht nachgekommen sind oder ein 
Teamwechsel beantragt wurde.



Wirkung

- Förderung von Stärken und Begabungen
- Erfahren von Anerkennung und Selbstvertrauen
- Förderung sozialer Kompetenz ( Ligarat, Team )
- Förderung von Gewalt –und Suchtprävention
- Sport als Katalysator

Es werden dabei konsequent zentrale Wertkategorien eingebaut:
- Fairness
- Toleranz
- Partizipation
- Gewaltfreiheit



TeilnehmerKooperation / Organisation/ Logistik

Teilnehmende Teams / Institutionen

Freizeitstätten:

" KESS "

"KONKRET "

" KECK "

Planerladen e.V

Stadtteil -Schule

Konsortium

3 x 4

Kinder und Jugend -

freizeit PLUS

AWO - Streetwork

Polizei "Bunt Kickt Gut"

München

Freie Träger:

- JFK

- Hannibal. e.V

Hauptschule in

der

Landwehr

Schulen

Markus -

Gemeinde

Kirchen -

gemeinden

Vincenzheim

Dortmund

Autonome

Teams

Dietrich Keuning

Haus

BIG TIPI

Jugendfreizeit-

stätten

Fachaufsicht

Jugendamt

-Abt. Erzieherische Hilfen-

- ASP Scharnhorst --

Nordstadtliga

Stadt Dortmund
Netzwerk der Nordstadtliga



Weltfestival München 2006

Zeitraum: 01.- 11.06. 2006 

Teilnehmer ingesamt:  60 Teams 

Teilnehmerfeld Dortmund : 4 Teams

Teilnehmende Nationen:

China, Pakistan, Deutschland, England, Türkei, Marrokko, Brasilien, Irak, Iran, 
Peru, Chile, Frankreich, Russland, Italien, Slowakei und weitere 25 Nationen.

Deutschland: Dortmund, Köln, Hamburg, Stuttgart,      
München

Dortmund belegte mit seiner U16 Platz 4 und mit 
seiner U19 Platz 3

Ein Beitrag zum Frieden und zur Völkerverständigung.



Nachhaltigkeit

Mit der Ausrichtung der Nordstadtliga auf das Ziel, einen kontinuierlichen und in der Öffentlichkeit präsenten 
Bestandteil im Freizeit – und Sportangebot der Stadt zu etablieren, ist das Fundament für die dauerhafte Einrichtung 
und nachhaltige Entwicklung des Projektes in Dortmund gelegt.

Die expliziten und fest verankerten sozialen, pädagogischen und gesellschaftspolitischen Ansprüche des Projektes, z.B 
die partizipativen Aspekte, entsprechen den Nachhaltigkeitskriterien der Agenda 21.



BUNT KICKT GUT



Christian Wörns zu Gast in der Nordstadtliga



Eröffnung Saison 2009



Endspiel U15    Saison 2008



LIGACUP 2007



WM der Straßenfußballteams aus aller Welt
München : 01.06.  – 14.06.2006



Sportplatz der Nordstadtliga



FC Nordstadtboys



Fußball ist mehr ........



VIELEN DANK


